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Madrid
18. – 22. Oktober 2012

Madrid ist zwar nicht die größte Metropole  
Europas, aber bestimmt die lebendigste: 
Seit sich die Madrilenen nach Francos Tod  
1975 frei bewegen dürfen und keine Buß- 
gelder mehr für nächtliches Feiern oder  
öffentliches Küssen riskieren, lebt die  
Stadt 24 Stunden. Nachts locken die 
Theater, die Oper, die Bars, tagsüber Kir-
chen, Museen und das riesige Königsschloss.

1. Tag: Erstes Kennenlernen 
Nach unserer Ankunft im Hotel heißt es: 

Auf in die Stadt, die gerade aus ihrer Siesta 
erwacht! Die Tapas-Bars füllen sich. Machen 
wir es wie die Madrilenen und genehmigen 
uns ein Gläschen „Cava“! Das erhöht die Vor-
freude auf unsere erste Nacht in Madrid und 
auf unser gemeinsames Abendessen mit Spe-
zialitäten aus der Region.

2. Tag: „Mucho Madrid“
„Mucho Madrid“ – das kann man mit 

„viel(fältiges) Madrid“ übersetzen. Die ganze 
Vielfalt der Stadt erschließen wir uns mit dem 
Bus. Wir fahren die berühmte Prachtstraße, 
die Calle de Alcalá, mit ihren Stadtpalästen 
und Kirchen aus Barock und Jugendstil ent-
lang. Wir passieren die „gran via“, die gro-
ße Straße mit einem der Wahrzeichen der 
Stadt: einer Engelsfigur auf einem Jugendstil-

Wolkenkratzer. Auf der Plaza de la Paja be-
wundern wir die barocke Andreas-Kirche und 
halten vor der prunkvollen Fassade des „Pala-
cio Real“, einem Wunderwerk barocker Prunk- 
und Protzarchitektur.

3. Tag: nach Toledo und La Mancha
Unser Ausflug führt uns in das Herz Kastili-

ens, nach Toledo: Hier residierten Könige und 
mächtige Bischöfe, hier spielt Feuchtwangers 
berühmter Roman „Die Jüdin von Toledo“ und 
hier standen die berühmtesten Waffenschmie-
den Europas. Unser kundiger Reiseführer zeigt 
uns die historische Altstadt am Tajo. Viel gibt 
es hier zu entdecken, von der alten Kathed-
rale über den Alcazar-Palast bis zu einer der 
ältesten Synagogen Europas. Weiter geht es 
am Nachmittag auf den Spuren Don Quijotes 
durch La Mancha nach Consuegra. Das kleine 
Städtchen liegt mitten im berühmtesten Saf-
ran-Anbaugebiet Spaniens und ist bekannt für 
seine Windmühlen, deren Flügeln auch Don 
Quijotes berüchtigte Attacke nichts anhaben 
konnte.

4. Tag: „Siglo de Oro“ zu Fuß
Heute erkunden wir einen der schönsten 

Plätze der spanischen Hauptstadt, den male-
rischen Plaza Mayor. Hier spielen die Komö-
dien des Moliere-Zeitgenossen Calderón, und 
hier versammelte sich der Hof, um Autodafés 

beizuwohnen. Hier hatten reiche Bürger und 
Adelige ihre Paläste, hier ruht der Stadtheili-
ge San Isidoro. Kurzum: Hier schlägt das Herz 
des alten Madrid! Wir schlendern durch die 
Gassen wie durch ein lebendes Museum und 
lassen uns in das „Siglo de Oro“, das golde-
ne Zeitalter Spaniens entführen. Der Nachmit-
tag steht zur freien Verfügung. Zeit für einen 
Bummel auf dem schicken Boulevard Serano 
oder für einen Besuch im weltberühmten Pra-
do. Unser letzter Abend klingt aus mit einem 
gemeinsamen Abendessen in einer typischen 
Madrider Taverne.

5. Tag: Abschied und Abflug
Am Vormittag haben wir noch einmal Gele-

genheit zu Erkundungen auf eigene Faust. Wir 
empfehlen einen Spaziergang im Retiro-Park, 
Madrids grüner Lunge mit einer Stippvisite in 
den berühmten Museen ringsum, wie dem Mu-
seo Thyssen-Bornemisza.

Le i s t u ngen

■ Air Berlin Linienflug Berlin – Madrid –
		 Berlin 
■ Reiseleitung ab Berlin
■ Bustransfer Flughafen-Hotel-Flughafen
■ 4 Übernachtungen mit Frühstück 
		 in zentralem 3 Sterne Hotel
■ 2 Abendessen
■ geführte Stadtrundfahrt mit dem Bus 
■ Stadtführung zu Fuß in der Altstadt
■ gemeinsamer Stadtspaziergang Madrid
■ Busausflug nach Toledo mit 
		 Stadtführung 
■ Exkursion auf der Route von
		 Don Quijote nach Consuegra 

		 Preis p.P. : 839 €
		 EZ-Zuschlag: 90 €

Madrid: 24 Stunden Buena Vida


